
Eine Niederlage, die auch Spaß bereitete  

Handball-Landesliga: MTV Dannenberg verliert 25:33 beim TSV Wietzendorf  

koo Dannenberg. Spiele, die trotz Niederlage Spaß machen, die gibt es nicht oft. 
Handball-Landesligist MTV Dannenberg hat aber am Sonnabend solch eine Partie 
erlebt, denn trotz des 25:33 (15:14) beim TSV Wietzendorf war der Aufsteiger mit 
seiner Leistung zufrieden.  

Denn der MTV konnte beim Verbandsliga-Absteiger, der den direkten Wiederaufstieg 
anpeilt und nun auf Rang zwei steht, mithalten. Nur eine zehnminütige Angriffsflaute 
mit sieben Ge-gentoren in Folge kostete dem MTV die mögliche Überraschung. »Wir 
haben sie zeitweise ausgespielt und im Griff gehabt», war MTV-Spielertrainer 
Thomas Machuta zufrieden. »Da kann man verlieren, das ist für mich die stärkste 
Mannschaft dieser Liga.» Die Niederlage nimmt er daher gelassen. »Wir wissen, 
dass wir gegen alle mithalten können. Solange wir im Tabellenmittelfeld stehen, ist 
alles okay.» 

In Ordnung war aus seiner Sicht auch das Spiel seiner topbesetzten Mannschaft 
beim TSV. Die eigene Deckung stand gut, lobte Machuta, und vorne spielte sein 
Team die 6/0-Abwehr des TSV oft aus. Der Gastgeber unterschätzte wohl zunächst 
auch den MTV, der konzentriert sein Spiel durchzog und zeitweise sogar mit vier 
Toren führte. Der TSV stellte nach dem Wechsel seine Deckung um, doch auch 
gegen die 4/2-Variante hatte der MTV oft leichtes Spiel. »Bis zum 21:21 sind wir gut 
klar gekommen», freute sich Machuta. 

Doch dann brachte sich der MTV selbst aus dem Spiel, als er ab der 40. Minute 
immer wieder am eingewechselten TSV-Keeper Lars Lütjens (knapp daneben...) 
scheiterte. Der Torwartwechsel war nur ein Grund, dass der MTV abfiel. »Den haben 
wir berühmt geschossen, selbst freistehend ging nichts mehr», sah Machuta 
Konzentrationsschwächen, »und das summiert sich schnell gegen einen». Die 
fehlgeschlagenen MTV-Angriffe münzte der TSV oft per Konter in Tore um - nach 
dem 22:30 war die Partie entschieden. Und trotzdem: »Das hat Spaß gemacht», sah 
Machuta viel Positives gegen einen starken Gegner. »Das Ergebnis sagt nicht viel 
über den Spielverlauf aus, das Match stand lange auf der Kippe.»  
(Quelle: www.ejz.de) 

 


